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Auf den Spuren von Jesus 
Von Advent bis Pfingsten 



Berufung der ersten Jünger 

Lukas 5,1-11 

Jesus wurde bekannt durch Heilungen von kranken Menschen und durch seine 

Lehre. Überall wo er war, sammelten sich Menschen um ihn. Um sich besseres 

Gehör zu verschaffen, bittet Jesus Simon den Fischer darum, ihn mit dem Boot auf 

den See zu rudern. Von dort spricht er zu der Menge am Ufer. Simon hat eine 

erfolglose Nacht hinter sich – sie haben keine Fische gefangen. Seine Kollegen und 

er beenden die Arbeit, indem sie die Netze säubern. Doch Simon lässt sich 

unterbrechen von Jesus in seiner Tätigkeit. 

• Frage an uns als Nachfolger/innen von Jesus: Kann es sein, dass Gott 

manchmal unsere Abläufe "stört" mit dem Ziel, uns teilhaben zu lassen an seinem 

Wirken? Lasse ich mich unterbrechen?  Wie reagiere ich normalerweise auf 

Störungen? 

Später, als Jesus seine Predigt an die Menschen beendet hat, fordert er Simon 

heraus, er soll seine Netze nochmals auswerfen. Simon erwidert, dass sie die ganze 

Nacht vergeblich gefischt haben, aber wenn Jesus ihm das so sagt, dann wolle er es 

erneut versuchen. Er hört auf Jesu Worte, obwohl Simon der Profi ist in Sache 

fischen.  

• Frage an uns als Nachfolger/innen von Jesus: Was steuert meine 

Entscheidungen? Meine Erfahrungen, meine Meinung, meine Fertigkeiten, oder 

gelingt es mir auf das Wort von Jesus zu hören ohne zu wissen, wohin es führt? Ist 

mein Vertrauen in Jesus grösser als in meine Fähigkeiten?  

Als Simon Petrus die vollen Netze sah, warf er sich nieder, umfasste die Knie von 

Jesus und sagte: "Geh fort von mir, Herr! Ich bin ganz und gar in meinen Sünden 

gefangen! Ich bin ein sündiger Mensch.  

Wieso schickt Simon Jesus weg? Wieso sagt er, er sei sündig? Die Stelle im 

Lukasevangelium ist ganz am Anfang der Wirkungszeit von Jesus. Simon kennt Jesus 

erst vom Hörensagen, darum weiss er noch nicht wie Jesus auf einen Sünder, wie 

er ist, reagiert.  Darum ist Simon mit dem, was geschieht völlig überfordert. Er 

merkt eines: Er passt nicht. Was ist die Reaktion von Jesus auf dieses Entsetzen? Er 

spricht ihm zu: "Fürchte dich nicht. Hab keine Angst! Von nun an wirst du Menschen 

fischen!" Jesus fokussiert sich nicht auf Simons Unvermögen. Er widmet sich auch 

nicht seinen Selbstzweifeln. Jesus gibt ihm "nur" einen Auftrag:  Du wirst Menschen 

fischen.  Dein Kerngeschäft sind in Zukunft nicht mehr Fische, sondern Menschen. 

• Frage an uns: Wie oft passiert es, dass ich denken: Menschenfischer 

können die anderen sein. Ich kann das nicht. Ich bin viel zu schwach, sündig und 

fehlerhaft. Das Kennzeichen eines Jesus Nachfolgers ist, dass wir trotzdem 

aufstehen im vollen Bewusstsein unserer Schwäche und dann im Namen Jesus 

gehen.  

Die ersten Nachfolger, die Jesus beruft:  

1. Haben sich von Jesus stören lassen in ihren Abläufen / Plänen (statt Netze 

flicken - Jesus im Boot rausrudern) 

2. Haben auf Jesus Wort / Anweisung gehört (obwohl es aus menschlicher 

Sicht keinen Sinn machte, fischten sie auf seinen Hinweis hin am Tag) 

3. Waren erschreckt ab der eigenen Unwürdigkeit / Sündhaftigkeit, liessen 

sich aber trotzdem von Jesus senden 

Überzeugt dich das, dass auch du ein geeigneter Nachfolger/in bist: Im Namen von 

Jesus andere Menschen zu lieben und so sein Zeuge zu sein? 

Hab keine Angst! – wenn wir in seinem Namen gehen, dann wird er wirken.   

Notizen 

 

 

 

 

 


